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Hallo Fans!

VIP-Club
sponsored by:

Spielplan Oberes Play-Off 2009/10

Nächstes Heimspiel
1. Viertelfinalspiel, Do.15.4. 19:30 Uhr
(wahrscheinlich gegen Oberwart)

Auf ins MAMAMIA!
Nach jedem Panthers-
Spiel hinein in das
"Zentrum der Nacht"
in Fürstenfeld: ins
MAMAMIA -
www.mamamia.co.at.

Die aktuelle Bundesliga-Tabelle

Nächstes Live-Spiel

Montag, 12.4., 19:00 Uhr
Paarung noch nicht bekannt.

Offizieller Ausstatter
der Panthers:

Fotos bereitgestellt
von:

Nach den vereinsinternen Turbulenzen nach der Ge-
meinderatswahl haben sich die Wogen vorerst anschei-
nend geglättet. Am gemeinsamen Ziel Meister zu werden,
wird unverdrossen weiter gearbeitet. Die fernere
Basketballzukunft in Fürstenfeld ist freilich ungewiss.
Und die steht und fällt mit einer Person: Präsident Harald
Fischl! Dass in Fürstenfeld hochklassiger Basketball
geboten werden kann, hat schließlich er ermöglicht. Da
wir bereits am Gründonnerstag in Druck gehen mussten,
sind wir wieder einmal nicht aktuell und können daher
auf die Samstagergebnisse nicht zurückgreifen. Wir bitten
um Nachsicht. Nach allem menschlichen Ermessen sollte
aber der Osterhase inzwischen den ersten Platz in der

Hauptrunde gebracht haben, sodass die Panthers in den
Play Offs Heimvorteil besitzen werden. Als erstem Gegner
bekommt es die Gonnen-Truppe daher entweder mit den
Gunners aus Oberwart oder mit St.Pölten zu tun.
Gegen Gmunden geht es heute um ein Prestigeduell
zweier Titelkandidaten. Gmunden setzt auf ein ausge-
glichenes starkes Team, aus dem noch Mayes und Boylan
herausragen. Ob Fürstenfeld mit den bereits angekün-
digten personellen Änderungen aufs Parkett läuft, bleibt
weiter abzuwarten. Die Entscheidung liegt alleine beim
Coach, der freilich die nicht leichte Wahl hat zwischen
einer kurzfristigen Verstärkung oder einem langfristigen
Talon im Ärmel.

Hinrunde
1. Traiskirchen - Fürstenfeld 73 : 81
2. Fürstenfeld - Kapfenberg 93 : 82
3. Gmunden - Fürstenfeld 80 : 86
4. Fürstenfeld - Klosterneuburg 86 : 79
5. WBC Wels - Fürstenfeld 70 : 74

Rückrunde
6. Fürstenfeld - WBC Wels 89 : 90
7. Fürstenfeld - Traiskirchen 91 : 82
8. Kapfenberg - Fürstenfeld 03.04.10, 18:00
9. Fürstenfeld - Gmunden 05.04.10, 17:00
10. Klosterneuburg - Fürstenfeld 11.04.10, 18:00

TEAM SP S N PKT
1. BSC Raiff. Fürstenfeld 29 25 4 50
2. Allianz Swans Gmunden 29 22 7 44
3. Dukes Klosterneuburg 29 21 8 42
4. WBC Kraftwerk Wels 29 21 8 42
5. Arkadia Traiskirchen 29 15 14 30
6. Kapfenberg Bulls 29 15 14 30

7. UBC St. Pölten 29 16 13 32
8. Oberwart Gunners 29 15 14 30
9. Güssing Knights 29 10 19 20
10. BasketClubs Vienna 29 7 22 14
11. Wörthersee Piraten 29 4 25 8
12. UBSC Raiffeisen Graz 29 3 26 6
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Vorbericht gegen Gmunden
Der ewige Schlager Panthers gegen die Schwäne wartet
heute auf die Fans. Für Coach Bob Gonnen ist es wieder
ein besonders Spiel. Von den drei Spielen gewannen
die Panthers zwei, auch im letzten Aufeinandertreffen in
Gmunden entführten Penigar & Co. beide Punkte vom
Traunsee. Die Gmundner haben am letzten Montag in
Klosterneuburg mit sehr viel Mühe in keinem hoch-
klassigen aber sehr kampfbetonten Spiel gewonnen und
Platz 2 einzementiert. Durch die Wochenend-Runde am
Samstag, kann leider das Ergebnis der beiden
Mannschaften nicht mehr in die Analyse einbezogen
werden. Die Panthers kämpfen bekanntlich gegen unseren
Erzfeind in Kapfenberg und in Oberösterreich gibt es
ebenfalls ein Derby. Gmunden trifft auf Wels. Man wird
sehen, wer hinter den Panthers den zweiten Platz
einnehmen wird, natürlich hat auch Klosterneuburg noch
Chancen, diesen zu erobern. Für die Panthers sollte
eigentlich mit dem 1. Platz alles gelaufen sein, nur
theoretisch können sie vom Spitzenplatz mehr verdrängt

werden. Bei einem eventuellen Sieg am Samstag in
Kapfenberg gar nicht mehr. Gegen die Schwäne ist es
immer eine besondere Herausforderung, denn der
"Altmeister" Deteri Mayes befindet sich heuer wieder in
blendender Form und Gmunden ist sicher ein heisser
Mitfavorit für den Meistertitel, wie auch Wels. Diese drei
Mannschaften sind wohl die stärksten Teams der heurigen
ABL, Traiskirchen und Klosterneuburg haben wohl nur
Aussenseiterchancen. Kapfenberg, St.Pölten und Oberwart
werden wohl um die Meisterkrone nicht eingreifen können.
Sollte Oberwart den 2. Platz in der H2 erringen, dann
steht einem spannenden Derby Fürstenfeld gegen
Oberwart wohl nichts im Wege und wird sicher ein
Leckerbissen für alle Basketballfans in der Oststeiermark
und im südlichen Burgenland.

Fanartikel für die heisse Phase

Rüsten Sie sich mit Fan-Artikel für die bevorstehende
Play-Offs: Jacken, T-Shirts, Polos.

Wieder Turniersieg unserer U-12 Panthers

Unsere Minis holen den vierten Turniersieg beim vierten
Turnier in dieser Saison.

Am Samstag, 13.3.2010 nahm unsere U12 Mannschaft
wieder an einem Turnier teil. Diesmal war der Austragungs-
ort Gleisdorf. Nachdem unser Team alle Spiele in dieser
Saison gewinnen konnte, war natürlich auch diesmal

das Ziel den Siegespokal mit nach Hause zu nehmen.
Die Gruppenspiele begannen wie gewohnt mit einem
deutlichen 42:6 Sieg gegen den GAK, dem unser Team
ein lockeres 40:14 gegen Mödling folgen ließ. Die Pflicht
war damit erledigt und bei den Spielen um den Turniersieg
warteten wie gewohnt die Teams aus Gratkorn und
Kapfenberg. Gegen Gratkorn entwickelte sich das erwartet
schwere Spiel, das aber nach einer hervorragenden
Mannschaftsleistung knapp aber verdient mit 22:18
entschieden werden konnte. Beim abschließenden Match
gegen Kapfenberg ließen die Panthers nichts anbrennen,
und setzten sich deutlicher als das Ergebnis von 26:20
zeigt, durch.

Legionärs-Quiz, Teil 5: Erkennen Sie die
nachfolgenden 4 Spieler?

Auflösung vom letzten Jump:
Clayton Ritter, Coleco Bui, Jeronimo Sarin, Levan Alston

TEAMKADER GMUNDENTEAMKADER RAIFFEISEN FÜRSTENFELD
Nr Name Pos. Größe Geb. Nat.
4. Nate LINHART F 201 cm 1986 USA
5. Brian HEINLE C 207 cm 1978 BEL
6. Jay YOUNGBLOOD G 195 cm 1984 USA
7. Desmond PENIGAR PF 201 cm 1981 USA
9. Shawn RAY F 194 cm 1980 USA
10. Alexander HEUBERGER F 202 cm 1989 AUT
11. Alexander NUNNER G 190 cm 1985 AUT
12. Steffen LEITGEB G 190 cm 1990 AUT
13. Sebastian GALLWITZ G 193 cm 1986 AUT
14. Christoph POLLER C 200 cm 1981 AUT
15. Jason CHAPPELL C 206 cm 1983 USA
16. Michael TRUMMER G 188 cm 1976 AUT
17. Shelton COLWELL G 201 cm 1980 USA
18. Anthony SHAVIES G 191 cm 1983 USA
- Lavar Simmons C - 1983 USA

Coach: Bob GONNEN, Ass. Coach: Mark HEINRICH
Teamarzt: Dr. Werner Fuchs, Fürstenfeld; Physiotherpeut:
Paul Bacon; Masseure: Walter Posch, Karlheinz
Schirnhofer

Nr Name Pos. Größe Geb. Nat.
4. Enis MURATI F 194 1988 ALB
5. J. KIENESBERGER G 178 1985 AUT
6. Michael JANISCH G 202 1989 AUT
7. Thomas STELZER G 185 1981 AUT
8. Florian SCHÖNINGER G/F 186 1982 AUT
9. Peter HÜTTER G/F 197 1980 AUT
10. Kristijan SPLAJT F 194 1981 AUT
11. Ian BOYLAN F 198 1983 USA
12. Matthias MAYER F/C 204 1981 AUT
13. Deteri MAYES G 189 1974 AUT
14. Vilius GABSYS F 198 1979 LIT
15. Dan OPPLAND F/C 203 1984 USA
16. Dominik GROSS G/F 192 1989 AUT
17. Roman MOSCHNY F/C 202 1990 AUT
18. Valentin KAINHOFER G 179 1990 AUT

Coach: Mathias FISCHER
Ass. Coach: Bernd WIMMER


